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ANFRAGE 

der Abgeordneten Anschober, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister rur öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Konsulentenvertrag Androsch-ÖMV 

In seiner Augustausgabe berichtet das Wirtschaftsmagazin Trend über die Geschäfte des 
ehemaligen Finanzministers Hannes Androsch. Unter anderem berichtet Trend über einen 
aktuellen Konsulentenvertrag von Androsch mit der ÖMV. 

Um Hintergrunde und Details dieses Konsulentenvertrages aufzuklären, richten die 
unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 
folgende 

ANFRAGE: 

1. Existieren nach Informationen des Verstaatlichtenministers derzeit em 
Konsulentenvertrag des Hannes Androsch mit der ÖMV? 
Wenn ja, wann wurde dieser Vertrag von wem abgeschlossen? 

2. Kam es im Vorfeld dieses Abschlusses zu politischen Interventionen etwa seitens des 
damaligen Verstaatlichtenministers Streicher? 

3. Welchen konkreten Inhalt und welche Gültigkeitsdauer hat dieser Konsulentenvertrag? 

4. Welche Honorierung erhält Androsch aus diesem Konsulentenvertrag? 

5. Ist es richtig, daß einer der zentralen Punkte des Konsulentenvertrages die 
Beratungstätigkeit im Bereich der Raffinerie Slovnaft sowie geplante Energiegeschäfte 
mit der Ukraine ist? 

6. Welche Erfolge zeigte der angesprochene Konsulentenvertrag bislang? 

7. Bei welcher Funktion war der derzeitige Verstaatlichtenminister Klima bei Erstellung und 
Unterzeichnung des angesPfo,chenen Konsulentenvertrages tätig? 
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